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Schwermetallausleitung  
Update 2008 zum PraNeoHom Lehrbuch Band 3, Layena Bassols Rheinfelder  

Schwermetallausleitung in zwei Schritten  

1. Extrazellulär aus dem Bindegewebe  

2. Intrazelluläre aus den Nervenzellen  

Osmotischen Gradienten schaffen, d.h. erst Intrazellulär, wenn das Bindegewebe frei ist  

Symptome einer Schwermetallbelastung  

• 4 A‘s: Allergie, Asthma, Atopisches Ekzem (Neurodermitis), Autismus  
• Nervenkrankheiten, MS, Alzheimer, Parkinson, Trigeminus, Gedächtnisverlust  
• Krebs -Gehirn-Tumore  
• Arthrose, Arthritis (Gelenkkapseln), Fibromyalgie  
• Hyperaktivität bei Kindern  
• Depression, Wutanfälle (Bleivergiftung bei Kriegsveteranen)  
• Schüchternheit bei Teenies  
• Elektrosmogsensibilisierung  
• Affinität zu Borreliose  

1. Ausleitung aus dem Bindegewebe  

1. Bindungsmittel  
2. Mobilisierungsmittel  
3. Stärkung der Niere  
4. Stärkung der Leber  

Bindungsmittel  

Chlorella Algen:  

• Pyreinosa (Biokin), bindet Schwermetalle besser  

• Vulgaris (Biokin), verträglicher bei empfindlichem Darm, enthält mehr Fett und 
weniger Mineralien  

• Nepro-Rella (Nestmann)  

• Chlorella Growth Faktor (Biokin), gut bei Kindern, fördert Kieferwachstum, in 
Verbinung mit Chlorella oder falls die Chlorella nicht vertragen wird, sehr gut 
in der Schwangerschaft, bindet auch Schwermetalle im Gehirn  

Weitere Bindungsmittel:  

• Froximun (Vulkanstein)  
• MSM (Biokin) organisch gebundener Schwefel, spez. bei Lösemittel (Benzol, 

Toluol, etc.) Foramaldehyd, Holzschutzmittel, bei toten Zähnen (Tioäther), 
bei Gelenkbeschwerden  

• Schliebusch Mischung (Rosenapotheke, Friedberg), Darmreinigung, 
(Flohsamen, Apfelpektin, Propolis, Heidelberger Kräutermischung)  
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Mobilisierung aus dem Bindegewebe  

Bärlauch  
• Würze (Biokin)  

• Bärlau (Nestmann), Tinktur, Kapseln  

• Allium ursinum (Alcea), Bärlauchtinktur  

Stärkung der Niere  

• Bärlauch (Biokin), Würze  

• Solidago (Nestmann), homöopathisches Komplexmittel  

• Solidago (Alcea), Tinktur  

Stärkung der Leber  

• Löwenzahn (Biokin), Würze  

• Herbanest (Nestmann), Pflanzliches Komplexmittel  

• Caardus marianus, Mariendistel (Alcea), Tinktur  

Weitere Unterstützung 

• Antioxidantien, Vitamine und Mineralstoffe in natürlicher Form, Saftkonzentrat zur 
Deckung des täglichen Nährstoffbedarfs (LaVita) 

• Für die Lymphe, Grindelia (Nestmann)  

• Für den Darm, Okoubasan (Sanum)  

• Aktivkohle bei Palladiumbelastung, Myrrhinil Intest (Repha), (Myrrhe, Kaffeekohle und 
Kamillenblüten)  

Unterstützung mit Heilzeichen  

Nur wenn kein Amalgam mehr in den Zähnen 
ist! Nicht in der Schwangerschaft und Stillzeit!  

Bei Schwangeren und während der Stillzeit  

• Chlorella  
• Chlorella Growth Faktor (am Ende der Schwangerschaft nicht zuviel)  
• Stärkung der Niere und Leber  
• Achtung, kein Bärlauch, kein Koriander!  

Bei Kindern und Jugendlichen  

• Chlorella  
• Chlorella Growth Faktor  
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• Bärlauch und Löwenzahn (Biokin). Damit der Alkohol verdunstet, die Würzen 
in heißes Wasser (70°) geben und warten bis es abkühlt  

• Homöopathisch Mercurius solubilis  

 

2. Mobilisierung aus der Zelle (Nervenzellen)  

Nur wenn kein Amalgam in den Zähnen ist und das Amalgam vom Bindegewebe ausgeleitet 
ist! 
Nicht in der Schwangerschaft und Stillzeit! Vorsicht bei Kindern! 

• Koriander (Biokin), Würze 
Besser verträglich in heißem Wasser nehmen oder in die Haut einreiben 

• Cilantris (Nestmann) Koriandertinktur oder Tabletten  

• Dazu unbedingt Chlorella, Bärlauch, Unterstützung der Niere und Leber  

Unterstützung mit Heilzeichen  

Nur wenn kein Amalgam mehr in den Zähnen 
ist! Nicht in der Schwangerschaft und Stillzeit!  

Weitere Gifte umschreiben  

• Aluminium  
• Benzol  
• Dioxin  
• Formaldehyd  
• Silber  
• usw.  

 
Darauf achten:  

• Viel Wasser trinken  

• Eiweißreiche Ernährung, mit viel Fleisch  

• Chlorella kann stopfend wirken, aber auch das Gegenteil bewirken, auf die 
Verdauung achten  

• Wenn Beschwerden auftreten, Chlorella -Dosis erhöhen  


